
Konzept Elternzusammenarbeit und Eingewöhnung

Grundsätze und Ziele

Die Kita Mühleli sieht sich als Kooperations- und Erziehungspartnerin der Eltern. Wir verstehen
die Eltern als primäre Bezugspersonen und Experten für ihre Kinder.

Wir informieren die Eltern regelmässig und transparent über die Entwicklung ihrer Kinder. Wir
streben eine konstruktive Zusammenarbeit an, in der das Wohl des Kindes im Mittelpunkt steht.
Die Elternzusammenarbeit in der Kita Mühleli hat zum Ziel, eine vertrauensvolle Beziehung
zwischen den Eltern und den Betreuungspersonen zu pflegen. Auch Wunsch der Eltern können
sie durch das pädagogische Fachpersonal mittels Fachwissen und Erfahrung in ihrer Erziehung
unterstützt werden.

Wir pflegen mit den Eltern eine offene und transparente Kommunikation, diese zeichnet sich
zudem durch Wertschätzung, Empathie und Akzeptanz aus. Probleme sprechen wir frühzeitig
und klar an.

Mit Beschwerden der Eltern pflegen wir einen konstruktiven Umgang. Wichtig ist hierbei die
Einhaltung des Beschwerdewegs. Die Geschäftsleitung wird bei Beschwerden immer informiert
und bietet bei Bedarf ein Klärungsgespräch an. Bei verhärteten Konflikten steht die
Beschwerdestelle der internen Aufsicht als Schlichtungsstelle zur Verfügung (Martina Dumelin,
m.dumelin@dumelin.com).

Bezugspersonenarbeit

Alle Kinder der Kita-Gruppen, alle Kinder des 1. Kindergartenjahres und Hort-Kinder mit
besonderen Bedürfnissen erhalten eine Bezugsperson zugewiesen.

Alle ausgebildeten MitarbeiterInnen sowie Lernende des 3. Lehrjahres können die Aufgabe der
Bezugsperson übernehmen.

Die Bezugsperson ist die primäre Ansprechperson für die Eltern für alle pädagogischen und
pflegerischen Vereinbarungen, welche über mehr als den aktuellen Tag hinaus gehen. Die
Bezugsperson ist verantwortlich für den Informationsfluss der Vereinbarungen innerhalb des
Teams und zu den Eltern. Sie hält die Informationen über das Kind auf der Kidesia App aktuell
und informiert die Leitung über relevante pädagogische Herausforderungen.

Die Bezugsperson behält die kindliche Entwicklung im Auge, bespricht passende pädagogische
Fördermassnahmen mit den Eltern und initiiert diese im Team.

Eintritt und Eingewöhnung

Mit dem Eintritt in die Kita beginnt für das Kind und die Eltern ein neuer Lebensabschnitt. Die
Kinder müssen sich auf eine neue Umgebung und unbekannte Menschen einlassen und ihre
neue Bezugsperson schliesslich als Ansprechpartner, Trostspender und Vertraute akzeptieren.

Zentral für eine gelingende Zusammenarbeit zwischen den Bezugspersonen, der Eltern und dem
Kind ist eine vertrauensvolle Beziehung. Nur wenn die Eltern Vertrauen fassen können, wird dies
auch dem Kind gelingen.

Der Ablösungsprozess von den Eltern ist auch bei einer sorgfältigen Begleitung mit gewissen
Stressmomenten verbunden, wir begleiten diesen Prozess liebevoll, geduldig aber auch
transparent und ehrlich gegenüber dem Kind.
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Das Ziel der Eingewöhnung ist nicht, dass der Abschied von den Eltern immer Frustrationsfrei
gelingt, sondern, dass das Kind sich von der Bezugsperson trösten lässt, sich auf der Gruppe
wohl fühlt, einen mehrheitlich entspannten Tag verbringt und den Kita Alltag meistern kann.

Erstgespräch

Beim Erstgespräch besichtigen die Eltern mit dem Kind die Kita-Räumlichkeiten und lernen die
Bezugsperson kennen. Der Ablauf der Eingewöhnung wird genau erklärt und abgesprochen. Die
Eltern informieren die Bezugsperson über Vorlieben, Abneigungen, Ernährungs- und
Schlafgewohnheiten ihres Kindes.

Ablauf Eingewöhnung

Jedes Kind geht anders mit neuen Situationen und der grossen Herausforderung um, sich von
seinen Eltern zu trennen. Die unten angegebenen Zeiträume sind Richtwerte und können sich
von Kind zu Kind unterscheiden. Wir gehen davon aus, dass sich die Eingewöhnungsphase etwa
über 2 bis 4 Wochen erstreckt.

Eingewöhnungs
phase

Mögliche
Dauer

Merkmale der Phase Zeitrahmen

Beobachtungs-
und
Kontaktphase

1-2 Tage Ein Elternteil besucht mit dem Kind den
Kita-Alltag und wird von ihm betreut. Der
Elternteil vermittelt dem Kind Sicherheit und
Geborgenheit.

Die Bezugsperson beobachtet die Interaktionen
zwischen dem Kind und dem Elternteil und
bietet sich dem Kind als Spielpartner an.

2 Stunden

Kooperations-ph
ase und erste
Trennung

2-3 Tage Die Bezugsperson und der Elternteil betreuen
das Kind abwechselnd.

Punktuelle Trennungsphasen werden
eingeführt. Der Elternteil verabschiedet sich
vom Kind, verlässt den Raum und begrüsst das
Kind später deutlich. Die Betreuungsperson
tröstet das Kind in der Trennungsphase und
bietet sich als sichere Basis an.

Beginnend mit
5 Minuten mit
langsamer
Steigerung

Akzeptanz- und
Gewöhnungs-ph
ase

3-4 Tage Die Trennungen werden geübt und der
Zeitraum laufend vergrössert.

Der Elternteil verabschiedet und begrüsst das
Kind jeweils deutlich.

Der Elternteil bleibt erreichbar und holt das Kind
ab, wenn es sich von der Bezugsperson nicht
beruhigen lässt.

Beginnend bei
2 Stunden bis
zu einem
ganzen Tag
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Definitive Aufnahme

Nach der Gewöhnungsphase findet ein weiteres Gespräch zwischen den Eltern und der
Bezugsperson statt. Die Eingewöhnungszeit wird ausgewertet und die Bezugsperson
entscheidet, ob eine definitive Aufnahme stattfindet.

Danach findet die letzte Phase der Eingewöhnung statt.

Eingewöhnungs
phase

Mögliche
Dauer

Merkmale der Phase Zeitrahmen

Erfolgreiche
Eingewöhnung

1 Monat Die Bezugsperson ist für das Kind eine sichere
Basis und es kann sich bei Schwierigkeiten von
ihr helfen und trösten lassen.

Die Eltern akzeptieren die Bezugsperson ihres
Kindes als Partner/in in der Erziehung ihres
Kindes.

Eltern und
Kind halten
sich an die
abgespro-che
nen
Betreuungs-ze
iten

3 Monats-Gespräch

Drei Monate nach Beendigung der Eingewöhnungszeit findet ein Austausch zwischen den Eltern
und der Bezugsperson sowie der Geschäftsleitung statt. Dieses 3-Monats-Gespräch bietet
einen Rahmen für Rückmeldungen der Eltern an die Kita, sowie eine Einschätzung über das
Befinden des Kindes aus Sicht der Bezugsperson.

Austritt

Mit dem Austritt aus der Kita muss das Kind Abschied nehmen von vertrauten Personen,
Gewohnheiten und deren Umgebung. Das Kind wird von uns in diesem Ablösungsprozess ab
einem angemessenen Zeitpunkt sorgfältig begleitet.

Als Erinnerung an ihre Kita-Zeit nehmen die Kinder ihren selber gestalteten Kinderordner mit
nach Hause.

Gefässe

Zentrales Austauschgefäss zwischen den Eltern und der Kita sind die täglichen
Übergabegespräche zwischen den Eltern und der Betreuungspersonen. Hierbei achten wir
besonders darauf, dass auch emotionale und gruppendynamische Beobachtung Eingang in die
Rückmeldung finden. Bei den Babys werden Mahlzeiten und Schlafenszeiten vermerkt.

Auf Wunsch der Eltern finden jährliche Elterngespräche zwischen der Bezugsperson und den
Eltern statt. Bei diesen Gesprächen stehen die Entwicklung und die Erlebnisse des Kindes im
vergangenen Jahr im Zentrum.

Spätestens im Januar vor Beginn des Kindergartens bietet die Bezugsperson den Eltern ein
Übertrittsgespräch an bezüglich Kindergarten- /Schulreife und der Klärung der zukünftigen
Betreuung in der Hort-Gruppe.

Die Eltern werden regelmässig mit einem Newsletter über die Entwicklung der Kita informiert.
Insbesondere informieren wir über Personalwechsel oder besondere Anlässe und Aktivitäten im
Jahresverlauf.
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Mit gezielten Elternanlässen bieten wir den Eltern die Möglichkeit zum gegenseitigen
Kennenlernen und zum formlosen Austausch mit den Betreuungspersonen.

Elternbesuche im Kitaalltag sind auf Wunsch der Eltern und in Absprache immer willkommen.

Die Kita Mühleli führt mindestens alle zwei Jahre eine Kundenbefragung durch, mit dem
Ziel, die Zufriedenheit der Eltern mit dem pädagogischen Angebot und der Qualität der
Elternzusammenarbeit zu eruieren und entsprechende Massnahmen abzuleiten.

Bei Schwierigkeiten oder belastenden Situationen der Eltern bieten wir den Eltern gezielt
ausserordentliche Gespräche an. Wir erachten frühzeitige Beratung und Coaching als
wichtige präventive Massnahme. Insbesondere können Themen wie Schlafverhalten,
Essenverhalten und Grenzziehungen Anlässe sein, den Eltern ein Gespräch anzubieten.
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